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$5rn. Seorge Ridyfers/

NMathsSreundes / Alten Bivgers/ auch der 661, B
cFer-Zunfit getwefencn Elteften

Sinterlaffenen Sraucn Wittwen/

Dabin Sig,

Nachdem Sie Anno 1731, den 18, Martii (fvar der Sonnfag Pal-
marum ) nady betroffenen Stect-Fhuffe des Abends bl 1o, Lk auf
SCfium felig entfehlafen,

Den 23. ¢, am, Chav-Frevtage

Sur lieben Jrauen

Unter anfebnliBer Begleitung aebradt worden
Seste diefes
Vot fich,und feine gelicbte Sefhmifier

Dt Seel. Muttet

u lesten Ehren auf
3br jingfer Sobn:

M. Gobann Ehrifian Kidyer/

Pravver in Hevmwigsdorff,
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O fomme, O Mutter Heth/ nady
neun und gwangig Jabren,

Sn foeldhen Du dag Leid des Wittwen-
ftands erfabren,

Da unfers Waterd Lcib auf feiner
Babre lag,
Am Palmen - Fefte noch dein lester
Sterbe: Sag!
Du ftivbeft fchnell, getroft; gans freudig, ohne Jagen,
Weil fich Dein frommer Ceift mit Sterbens. Luft getragen,

Drin-Todt ESmme uns gu frib, berégg‘g&” {2ug und Hers,

Empfindt ben Deiner Grufft den allerhdchften Schmers,
GOt laffet Dich vor ung nady furser Angfi erblaffen,
Du willft ung weiter nicht in Deine Liebe faffen!
3Bo bleibet Deine Treu? Dein Sorgen friih und fpat?
o bleibet Dein Sebeth? o ferner Rath und That?
Mein Lefer, twiffe nun: Sie Fam aus Hapners Lenden, (a)
Man fabe bicr den Baum mit feinen dreyen Enden,
Svey Schiveftern lichten fich, und ibres Druderh Sinn
S0g Sie tvie der Magnet u freten Licben hin, (b)
Dicf Kleeblat hat hernach die fdhdnfte Jrucht gefragen,
Drey Sobne wudyfen auf, und Leipsig wird ¢s fagen,

s

@ Gie wav gebobren A, 1655. gleich den 1. Jan, RNadyes % auf . Lhr, und alfo mi¢
em Einvitee des Jabres, Jbv feel, Bater mar, wepl. Hr, Meldyior Hapner,
Blvger und Krahmer in dev Bopmifthen Gaffe.  Die feel. Mutter, weyls Fr,
Martha, eine geb. MaBrvisin, deven feel. Hr Bruder, Hr, Auguffin Maf-
1ig, J. U. C, und Bovnehmer Biirger in dev Splirgaffe ein gemiffes Legatom
vou diefer feiner Schmefter Tr, Marthen Kinder, und Defcendenten beyderley
Sefchlechts gemacht,

(b) Die Seclige hatte nocy smen GSefchrifter, al3 cinen Bruder, an Hrn, Meldyior
Hapnern, Bivgern, Jeutfhen Schulhaltern und Krabmern in dev Bohmifdhen
Gafle, und cine Schiefter, an Frauen Mavthen Elifabeth Schmicdin, nad)-
mabI3 verhenvathete und davauff vevmittwete adhain, weldye abev bepde Jbr in
die Civigleit vovangegangen,
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IBas dort ihr Fleif vertmodyt, und toie fie fich begeigt,
Sa jeder Mulen-@obn blieb ihnen da geneigf. (¢)

ey unfrer Seeligen war nun die griine Jugend,
Ein rechfes Coptrcfait oer unverfalidyten Sugend,
cinNicdhter libteSie. (d) GOt der die Hertsen band,
Gsab Gnade, daf fich audy der Ehe: Sceegen fand, ()
Shr Glicke war fo denn fyon giemlidy hody geftiegen:
Denn Mann und Kinder gab Derfelben vicl Bergnigens
Doy, vie der heitre Tag nur Ungemwitter drob:
Go traff die Mutter audy darauff fo mandye Noth.

GOt lief die Hergens-Luft, und ibren FRidter ferben )
1nd in der Cinfameeit audy mandyen Kummer erben,
Was Aug und Obr empfand, war fhiverlich ausguftebns
Und dennody lieg Sie GO nidyt obne Hiilffe gehr.

&ic blicb in Einfameeit, i Dethen und im Hoffen, (8)
1nd 9}2@@_@3@3% bat vedlidh eingetroffen, GOft

(c) Diefe drey @efchimifter Datten ieded einen Sobn, meldye fich in Leipjig denen Stu-
diis gemiomee. . Meldyior Havners Sobn hiep Auguftin, dev fhon Ma-
gifter Philofophia may, aber megei feines EuancElidyen Suftandes 1700, Menfe
Augufti nad) Sittau fam, und 14. Tage davauf den 23, ejusd. bey feiner dae
mabls nody lebenven Mucter fein feel. Endefand, Fraucn Marthen Elifabe
then Schmicdin Soln wav H:, Job. Fricdrid) Scymiede; devs 6, Jabr lang
in eimig Magifter Legens geiefen, und 4, 17:4 chen in der Marter-Toche
inQittats bey feiner damabhls nod) lebendendRutter anlangte, und denCharfrentag
mit SEfu feel. vevfehied, Bon dev feel. verfiorbenen Trau Ridevin bin ich ge-
Bohren , und hat meine liebe Muter nod) diefe Freude evlebe , mich fo wohl im
Priefer]. Ambte, als auch in meinem Eheftande 3u feben

(d) Gie ward glitckl. verbeprathet mit den damabligen Titmwer , Hrn, George Ridy:
terny, Roths-Freund, belicbten Biirger und Dacker-Cleeften A, 1678.0en 18,
May, und diefe Ehe daueree 24 Jabr,

) GOt fehenckte ibv 6, Kindev, als 2, Sihne und 4. Iddter, daven 2. Sodhter bee
veits in ihrer javten Rindheit feelig vevftovben. v, Mareha Efifabetly, veriite
fete Mengelin, die fie mit 10, Rindern und 14. Rindes-Kinvern evfreus.  HI.
Sofiany George Ridyter, vornehmer Hiluger in der Weber-Eafien, verhenras
thet mit Fr. Helena geb. Melslbeerin, davon fie 4 mabl Grof-TNutcer worden,
U M. Sobann Chriftian Richeer, Phavrer in Herwigsdorff mit T, Joban-
mn g}“‘”‘"““‘ geb. Mayin ebelich verbunden, find o lange @Ot will noch
am Zeven.

(F) Das gefdhyahe A. 1702, Dienfiags vov Palmarum, und ward an diefen Sonntage
3u feiner Rube gebradyt. - Ae. 79, Sahr weniger 9, Iage.

@) Sicift 29, Jahv und 6. Iage cine TWittwe gewefen,
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GOt fdyencrte ticderum der Augen belles Licht, (by
Uud bepm Gehore wich deffelben Beyftand nidyt, (i)

€8 foeif die ganke Stade des Voldkes Sie 3u Ioben,

Bon Jhrer Sottesfurdyt fab man die beften Proben,
Und toie Sie Lebenslang fid)y GOt gu eigen gabe
o blieb er auch Jhr Troft bif ieBo in Das Grab,

Der Schiwindel, weldyen Sie gur legsten Seit empfanbde,

Der Steckflug feste Sie gwar endlich aus dem Stande,
Dap audy der Sinnen Kraffe fidy nadhy und nady verlobrs
Jevoch der fromme Geift trat defto mebr hervor,

Drer beilge Geift pertrat mit Seuffsen obne Spredien,
Unb al8 die Augen ihr begunten faft su bredyen,
309 Sie mit IESU felbft vergniigt in Salem ein,
Und foll beftandig dove des Himmels Erbin fepn, (k)

3br Rubm bleibt emwig fEehn, fo lange Menfchen Ieben,

LInd 0b tir Jhr becriibt ipt das Geleite geben;
So fpricht der Slaube dody; Fhr ift febr obl gefchehn,
Jm Himmel ollet Ihr Sie dorten wicder febn,

Und alfo follen tir nidyt Jhre Rube fidren,

GOtt, der dieSeele fchon Iaft Freud und Wonne boren;
Der trofte unfer Herg,und laf die hranen Wkein,
Sein Wort den befien Scyas in unfern Kummer fepn !

€ feegne Srof und Klein, erfreue nadh den Leiden,

Unbd tiberfdhitte uns nady Traurigkeit mit Sreuden,
€ bleib audy unfer GOte, und wenn die Sriibfaal dricke,
So fen Ers, weldyer aud in foldyer Noth erqoicke.

Dir aber, Seelige/ find i mit Dandt verbunden

o lang der Geift noch lebt in diefen Thrdnen - Stunden/
Drein Sorgen, Dein Gebeth foll unvergeffen fepn,

Wit wollenDivdapor dasHers sumGrabmal weyhn!

(h) Sie befam 1705. einen bavten Jufall an ihren Augen, SOt aber feegnete 1710,
die Operation.

() Degleidhen 1714. am Gebir, und GOt¢ evivieh audy bier 1728, feine Htlffe, dof
Sie big an ihr feel Sebens Ende febr wobl horen Eonnte,

(k) Eeslich fibevfiel Sie ein Sdyindel, und am Palmen-Sonntage Abends ein unyerms
theter ftavcber StecEAup, vavon Sie halb 1o, Ubr fanfft unp fauberlic, obne Lin.
debevrd, unter den Gsebech per Jbrigen ibren @eift in SSfu tvete Hande tbergab,
Jhves Altevs 76. Jay 11, LWodyen mweniger 3. Stunden,
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«d’camente in¢ttyas démpftes audh-die Sefdhroulft
mlic) verlobr s nahym voch folche nachgelends tmeit %e bcm @[‘abe
t)ieourd)ber2[usgagnngez}vebr§r. Qulermeibﬁmet-

1 ciner ganglichen Niedetlage Fommen wwiirdes das : :
Botfrleb%f&ngfcbe[n/ %teu-bebr})ilemen Dienfte Dy tepl, Tie, : ) 26
bgelegter Beichteund exlangter Abfolution Den thyeye : e 3 Y
ipm mit herglicher Andadst empfing / und hierauff @ @E ﬁ? % @ %
{nfang mit feinen extwelyltenZeithen-< exte PL XXXI, . I

iff7 ou baft mich exlofess HEer du getrener A NG

nine, und mit diefen LWorten;

> Thiwe gebracht,  Lnd ¢b wir uns befinnen

t von binneny Dex Eroen geben gureLiadity
fligte ;

t mein Ende!

vEommt der Todt/2te
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" fetin ach. Sipmerin

¥ Des wepl. Tic.

el S50, Deorge Ridyters/

| B DathsFreundes / Alten Brirvgers’ audy der 1661, B
v . dFer3unfit gemefencn Elteften

= | Sinterlafienen Jrauen Witttven/

odyen meiftens/und in die 10, T age gans darnieder
een gefabelithen Bufatle in guter Setafienbeit 3u feis

Dabin Sie,

Nadydem Sie Anno 1731, den 18, Martii (fvar der Sonnfag Pal-
marum ) nady betroffencn Stect-Sluffe des Abends Halb 1o, LIkt auf
SCfium felig entfchlafen,

Den 23. ¢, am Chav-Freptage

Sur lieben Frauen
Unter anfebnliBer Begleitung gebradt wordeny

+
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Septe diefes
il ™ Bor fidy, und feine gelicbte Sefdyvifier
e e ) Der Seel. Muttey
D m'gblerfabrner 2(;%3 gel{})efm. Fa nair ft'l_l{ﬁfg 3u lesten Chren auf
teifen/Daff ev den IBoblfecligen vot allen feine 4 :

:tgr @7telm gno %ot;@tezn/ 5ugein¢n hohern Altes 3br fu ng ﬁf” @ obn ;

bifhero binnen 45. Jabren alle die in diefen une M. gl\[’ann %bmﬂ'mn @gld)tw /
v eehalten/ dergleichen Crempel in biefiger Stadt : 3
nebro det Wobifeclige bald in feine Stab s State Pfaveer in Hevmwigsdorff.
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Oeiner GrabesiZobles

: felber subereit,
,mz‘;0 Oeine ltl;ozar:’eI eefele g S o
it Himmels-Luft evfreut, -

_ s oy sfirt

Du an ung errviefens
h babe noch 3u fests
Diefec Sebuifft gepriefen |



	Bey dem Grabe Der weyl. Tit. Frauen Margarethen Richterin geb. Häynerin/ Des weyl. Tit. Hrn. George Richters/ Raths-Freundes/ Alten Bürgers/ auch der löbl. Bäcker-Zunfft gewesenen Eltesten Hinterlassenen Frauen Wittwen/ Dahin Sie, Nachdem Sie Anno 1731. den 18. Martii (war der Sonntag Palmarum) nach betroffenen Steck-Flusse ... entschlafen, Den 23. ej. am Char-Freytage Zur lieben Frauen Unter ansehnlicher Begleitung gebracht worden/ Setzte dieses Vor sich, und seine geliebte Geschwister Der Seel. Mutter zur letzten Ehren auf Jhr jüngster Sohn: M. Johann Christian Richter/ Pfarrer in Herwigsdorff.
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